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Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 1

VfR 07 Limburg II : VfL 01/20 Eschhofen II 
Dienstag, 28.11.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den VfL 01/20 Eschhofen II in der Herren 
2. Kreisklasse (4er) Gr. 1

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 23:16 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom VfL 01/20 Eschhofen II ihr Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 1 gegen
den VfR 07 Limburg II. Rund 2 Stunden lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Gerd
Zimmermann den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Den Start machten die Doppel. Wilhelm / Ringel gelang es Schlebusch / Lanz zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das Doppel zwischen Fischer / Längst und
Lauer / Zimmermann endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Dietmar Wilhelm bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Willi Lanz. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Michael Ringel die Begegnung gegen Markus Schlebusch, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:
1-Erfolg von Axel Fischer gegen Gerd Zimmermann ging nur Satz 1 verloren. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Werner Längst bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Günter Lauer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfR 07 Limburg
II und des VfL 01/20 Eschhofen II. Keinen Zähler beisteuern konnte Dietmar Wilhelm im Match
gegen Markus Schlebusch, das 0:3 verloren ging. Damit hat Wilhelm nun ein 3:9 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Michael
Ringel nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Willi Lanz. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch in 5 Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lanz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Axel Fischer über die 1:3-Niederlage gegen Günter Lauer
hinweggetröstet werden musste. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5.
Werner Längst hatte derweil gegen Gerd Zimmermann beim 7:11, 7:11, 7:11 kaum eine Chance. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Längst bei 7, während er nun 7 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der VfL 01/20 Eschhofen II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der VfR 07 Limburg II nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während der VfL 01/20 Eschhofen II vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2023 gegen den TuS
GW Schwickershausen ansteht, 11:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfR 07
Limburg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.12.2023 gegen den VfR 1919 Limburg II.

 Statistik:
 VfR 07 Limburg II

Doppel: Wilhelm / Ringel 1:0, Fischer / Längst 1:0 
Einzel: D. Wilhelm 1:1, M. Ringel 0:2, A. Fischer 1:1, W. Längst 0:2 

 VfL 01/20 Eschhofen II
Doppel: Schlebusch / Lanz 0:1, Lauer / Zimmermann 0:1 
Einzel: M. Schlebusch 2:0, W. Lanz 1:1, G. Lauer 2:0, G. Zimmermann 1:1
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